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Ihr Trauring-Spezialist

Hochzeiten
Herzlichen Glückwunsch 

Heute vermählen sich vor dem Zivilstandsamt 
Vaduz folgende Paare:

Joel Büchel von und in Ruggell und  
Laura-Marie Negele aus Triesen in Ruggell.

Damian Kranz von Nendeln in Mauren und 
Jessica Marxer von und in Mauren.

Prägende Persönlichkeit feiert Geburtstag
80 Jahre Josef Büchel: FBP gratuliert herzlich zum grossen Jubiläum. 

Am 6. Juni feierte eine prä -
gende Persönlichkeit der FBP
und des Landes einen besonde-
ren Meilenstein: Josef Büchel 
aus Ruggell wurde 80 Jahre alt. 
Zu diesem stolzen Jubi läum 
liessen es sich der Ruggeller
Gemeindevorsteher Christian 
Öhri und Landtagsvizepräsi-
dentin Franziska Hoop nicht
nehmen, Josef Büchel im Na-
men der gesamten FBP-Familie 
die herzlichsten Glückwünsche 
zu übermitteln. 

«Josef Büchel hat sich über 
Jahrzehnte hinweg mit uner-
müdlichem Elan für die Werte
der FBP und das Wohl Liech-
tensteins eingesetzt. Als Land-
tagsabgeordneter und Land-
tagsvizepräsident (1986–1989)
sowie als Leitung internationa-
ler Delegationen beim Europa-
rat und der OSZE vertrat er die 
Interessen unseres Landes mit
grossem Geschick und Dossier-
festigkeit», heisst es in der Aus-
sendung der Fortschrittlichen 
Bürgerpartei.  

Die FBP dankt Josef Büchel für 
seine Treue und seinen grossen 

Einsatz und wünscht dem Jubi-
lar für die Zukunft weiterhin

beste Gesundheit, viel Freude 
und Gottes Segen. (eingesandt)

Christian Öhri, der Jubilar Josef Büchel und Franziska Hoop. Bild: FBP

Wetter wird zum 
Wochenende wieder sonnig 
Nach einem nassen und trüben Wochenbeginn zeichnet sich ab dem morgigen Donnerstag
eine allmähliche Besserung hinsichtlich des Wetters ab. 

Eva Wenaweser

Die aktuelle Woche zeigt sich
insgesamt von ihrer wechsel-
haften Seite, wobei die Tempe-
raturen meist gedämpft blei-
ben. Der gestrige Dienstag ver-
lief trüb und regnerisch mit 
wiederholten Schauern, es kam 
kaum zu sonnigen Auflockerun-
gen. Laut Kenny Vogt vom Wet-
terring setzt sich das unbestän-
dige Wetter auch am Mittwoch
fort.  

Im Verlauf des heutigen Ta-
ges soll es immer wieder reg-
nen, die Schneefallgrenze liegt 
bei rund 2000 Meter. Gegen 
den Abend lassen die Nieder-
schläge allmählich nach, ver-
einzelt sind kurze Auflockerun-
gen möglich. Wie Kenny Vogt 
auf Anfrage schreibt, macht
sich am Donnerstag zuneh-
mend Hochdruckeinfluss be-
merkbar und sorgt für freundli-
ches, meist trockenes Wetter 
mit einem Wechsel aus Sonne 
und Wolken.  

Die sonnigen Abschnitte ge-
winnen dabei im Tagesverlauf
zunehmend die Oberhand,
während Schauer meist auf die 
Berge beschränkt bleiben. 
Lokal können Schneeflocken 
laut Vogt noch bis knapp unter 
2000 Meter fallen.  

Von Donnerstag bis Samstag 
bleibt die Region zwar unter zu-
nehmendem Hochdruckeinfluss 
aus Westen. Dennoch halten 
sich feuchtere Luftmassen noch, 
sodass ein freundlicher Sonne-
Wolken-Mix überwiegt, einzel-
ne Schauer jedoch nicht ganz
ausgeschlossen sind.  

Der Freitag präsentiert sich
dabei trotz einiger Wolken meist

sonnig und trocken, was zu Ak-
tivitäten im Freien einlädt. 

LGT-Marathon dürfte gute 
Wetterbedingungen haben 
In der Nacht auf Samstag kann
es laut Vogt nochmals verbreitet 
etwas nass werden, sodass der
Samstagvormittag stellenweise 
trüb mit letzten Regentropfen 
beginnt, bevor sich das Wetter
im Tagesverlauf rasch bessert. 

Das ist gut  für die Teilnehmen-
den des LGT-Marathons. Dieser 
findet am Samstag, 13. Juni, be-
reits zum 25. Mal statt. Der Start 
erfolgt um 9 Uhr in Bendern und 
die anspruchsvolle Strecke von 
42,2 Kilometern verläuft mit
rund 1870 Höhenmetern von 
Bendern bis nach Malbun. «Für
die Läuferinnen und Läufer des 
LGT-Marathon ergeben sich am 
Vormittag insgesamt gute Be-

dingungen», sagt Kenny Vogt. 
Der Sonntag bringt schliesslich 
einen deutlich sommerlichen 
Eindruck mit freundlichen Ab-
schnitten, zeitweise Sonne und 
nur geringem Schauerrisiko. In
der kommenden Woche deutet 
sich insgesamt eine stabile 
Hochdrucklage an, wodurch das 
Wetter sich zunehmend von sei-
ner freundlichen und trockenen 
Seite zeigen dürfte.

Bis Mittwoch hält der Regen noch an, danach sollte das Wetter wieder trockener werden. Bild: Nils Vollmar
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Aktueller Zwischenstand von gestern Abend: 
42 Teilnehmende. Jetzt mitmachen auf: www.vaterland.li
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Das interessiert mich nicht.

Ich bin daran, meinen Notvorrat aufzufüllen.

Gut, ich könnte mich jetzt bereits eine Woche 
lang selbst versorgen.

Umfrage der Woche 

Frage: Neue Sicherheitsstrategie  
für Liechtenstein. Wie steht es um  
Ihre persönliche Notfallvorsorge?

Regierung plant Umsetzung 
der Magglinger Konvention 
Die Regierung hat den Vernehmlassungsbericht 
betreffend die Abänderung des Geldspielgesetzes, 
des Beschwerdekommissionsgesetzes und des 
Sportgesetzes verabschiedet. Mit der Vernehmlas-
sungsvorlage legt die Regierung die abschliessen-
de Beantwortung der Motion «Casino-Bremse» 
aus dem Jahr 2021 vor. Die Regierung wurde damit 
beauftragt, Massnahmen zu ergreifen, um den Ca-
sinoboom in Liechtenstein einzudämmen. In der 
Folge leitete sie verschiedene regulatorische 
Schritte ein und unterbreitete dem Landtag das 
Gesetz über befristete Sofortmassnahmen im 
Spielbankenmarkt. Unter Berücksichtigung der 
bereits ergriffenen Massnahmen sowie der zwi-
schenzeitlichen Marktentwicklung sieht die Regie-
rung keinen Anlass mehr für weitere einschrän-
kende Massnahmen. Deshalb soll auch von der ur-
sprünglich vorgesehenen Erhöhung der Geldspiel- 
abgabe abgesehen werden. 

Ein weiterer Schwerpunkt der Vorlage ist die 
Umsetzung des Übereinkommens des Europarats 
gegen die Manipulation von Sportwettbewerben 
(Magglinger Konvention). Im November 2019 un-
terzeichnete Liechtenstein dieses Übereinkom-
men. Es ist das erste internationale Instrument, 
das verbindliche Regeln zur Bekämpfung von 
Wettkampfmanipulationen im Sport festlegt. Ziel 
der Konvention ist die Verhütung, Ermittlung, Be-
strafung und Ahndung von Spielmanipulationen. 
Ebenso soll der Informationsaustausch und die 
Zusammenarbeit zwischen den internationalen 
und nationalen Behörden, Sportverbänden sowie 
Sportwettanbietern verbessert werden. Der Be -
richt ist unter «rk.llv.li» online abrufbar. (ikr)
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